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Potsdam den, 06.09.10
Fachtagung der RAA Brandenburg:

Raus aus den Schubladen! Mit dem Anti-Bias-Ansatz unterwegs in der Jugendarbeit
am 08. September 2010, 10:00 - 17:00 Uhr

Bürgerhaus am Schlaatz, Schilfhof 28, 14478 Potsdam

Die Fachtagung „Raus aus den Schubladen! Mit dem Anti-Bias-Ansatz unterwegs in der Jugendarbeit“ schließt das Projekt „Heterogenität in der Jugendarbeit“ der RAA Brandenburg ab. Es wurde in Kooperation mit der Anti-Bias-Werkstatt Berlin durchgeführt. Die Fachtagung richtet sich an Akteure aus der Jugendarbeit, interessierte Lehrkräfte und Pädagog/-innen
Am Vormittag wird Anne Sophie Winkelmann von der Anti-Bias-Werkstatt einen Vortrag zum Thema „Unterschiedlich verschieden und noch immer nicht gleich – Jugendbildungsarbeit im Kontext von Differenz, Macht und Diskriminierung“ halten. Danach stellen Dina Ulrich und Axel Bremermann von der RAA Brandenburg das Projekt „Heterogenität in der Jugendarbeit“ und die daraus gewonnenen Erfahrungen vor. Jugendliche aus Strausberg und Beeskow präsentieren ihre Eindrücke von einem mehrtägigen Anti Bias – Workshop, der im Rahmen des Projektes durchgeführt wurde.
Am Nachmittag finden drei Workshops statt. Der erste Workshop bietet eine Einführung in den Anti-Bias-Ansatz.  Die Implementierung des Ansatzes in der Grundschule wird am Beispiel des Projektes „Wie Vielfalt Schule machen kann!“ von FIPP e.V. in einem weiteren Workshop beschrieben. Der dritte Workshop beschäftigt sich mit der vorurteilsbewussten Gestaltung der Angebote und der Umgebung im Kontext der Jugendarbeit.

An der Fachtagung nehmen die am Projekt beteiligten Multiplikator/-innen und Jugendlichen teil.      Sie stellen ihre Erfahrungen, Bedürfnisse und Erwartungen vor, die sie an eine gelungene Jugendarbeit haben, die sich am Anti-Bias-Ansatz orientiert. 
Das  Ziel der RAA Brandenburg ist es, den Anti Bias Ansatz in der Jugendarbeit nachhaltig und qualitativ gut zu verankern. Die Fachtagung bietet eine weitere Möglichkeit, über den Ansatz zu informieren und die Auseinadersetzung mit Vorurteilen und diskriminierendem Verhalten in der Jugendarbeit stärker zu thematisieren.
 Kontakt: 
RAA Brandenburg

Demokratie und Integration Brandenburg e.V. 

Dina Ulrich
Wieckestraße 1 A
15230 Frankfurt(Oder)
E-Mail: d.ulrich@raa-brandenburg.de
www.raa-brandenburg.de
Das Projekt wird gefördert von der Stiftung „Aktion Mensch“

und von der Stiftung „Großes Waisenhaus zu Potsdam“
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